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Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer,

der Countdown läuft! Wir freuen uns, Euch zum 12. Mal beim real,- BERLIN-
MARATHON Inline-Skating begrüßen zu dürfen. Gleichzeitig nehmt Ihr auch
am 35-jährigen Jubiläum des Marathons teil. Was 1974 in kleinem Rahmen
begann, hat sich zu einem Großereignis mit insgesamt über 50.000 Teilnehmern
und über einer Millionen Zuschauer entwickelt. Nach dem Motto „Wir feiern
die 70er-Jahre“ wird es an einigen Punkten an der Strecke und auf der Bühne
am Brandenburger Tor hoch her gehen.

Eine Neuigkeit ist in diesem Jahr der Standort der Messe BERLIN VITAL.
Der Umzug in das historische Kabelwerk auf der Insel Gartenfeld bietet
viele Attraktionen und neue Möglichkeiten.

Von Donnerstag bis Samstag gibt es vielfältige Angebote und
Unterhaltung im INLINE VILLAGE auf der Messe BERLIN VITAL und
im MARATHON VILLAGE am Brandenburger Tor. Freunde treffen und
die Saison mit einem besonderen Erlebnis ausklingen lassen – das
ist das Ziel. Die Marathon-Party-Skating bietet am Samstagabend
dafür den idealen abschließenden Rahmen.

Im Mittelpunkt steht für die vielen Hobby- und Freizeitskater sowie die
Profis des World Inline Cup natürlich wieder das besondere Marathonerlebnis
in Berlin. So viel Aufmerksamkeit und Emotionen lassen keinen kalt, erst
recht nicht durch die Stadion-Atmosphäre nach dem Durchfahren des
Brandenburger Tores.

Das vorliegende Heft informiert Euch über das Programm und den Ablauf
des 35. real,- BERLIN-MARATHON. Bitte nehmt Euch die Zeit, alles sorgfältig
zu lesen. So könnt Ihr ohne Stress und Hektik an den Start gehen. Genießt
die Begeisterung der vielen Zuschauer, die nur Euretwegen gekommen sind.

Wir wünschen Euch viel Spaß und Erfolg
beim 35. real,- BERLIN-MARATHON!

Rüdiger Otto Mark Milde
Geschäftsführer Race-Director
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More than a race

In der Woche vom 25.09. bis 28.09.2008 hat SCC-RUNNING eine
Hotline für Euch geschaltet. Zu den folgenden Zeiten beantworten
wir gerne Eure Fragen: Do.–Sa. 10:00 bis 18:00 Uhr

So. 09:00 bis 16:00 Uhr

Hotline! 030 - 30 12 88 10
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So richtig los geht es am Freitag von 16:00 bis
21:00 Uhr. Wir erwarten Euch bei der Eröffnungs-
veranstaltung des Marathonwochenendes im
INLINE VILLAGE Messe. Auf der Skating-Themen-
bühne gibt es ein informatives Unterhaltungspro-
gramm. Präsentiert wird die Strecke, neues zu Trai-
ning, Technik und Material sowie der World Inline
Cup mit seinen Teams und Stars.

Besucht das INLINE VILLAGE Messe. Rund um den
Skater Info-Point gibt es an drei Tagen vielfältige
Angebote zum Thema Inline-Skaten. Händler,
Hersteller und Teilnehmer – hier trifft sich Branche
und Szene. Informiert Euch und probiert aus. Unsere
Service-Station checkt Eure Skates und führt sogar
kleinere Reparaturen durch...es lohnt sich!

Pasta-Lounge und
weitere Versorgung
Messe BERLIN VITAL Herbst (Kabelwerk)

Skater Startnummernabholung
Messe BERLIN VITAL Herbst (Kabelwerk)

Donnerstag, 25. September 14:00 – 20:00 Uhr
Freitag, 26. September 12:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 27. September 09:00 – 12:00 Uhr

INLINE VILLAGE Messe
Messe BERLIN VITAL Herbst –
in neuer Location im Kabelwerk

„Skater-Opening
...es geht los!“
Freitag, 26. September, 16:00 – 21:00 Uhr
Messe BERLIN VITAL Herbst (Kabelwerk)

Die Vorfreude steigt!

4

Info Mein Marathonwochenende

Donnerstag, 25. September – Freitag, 26. September – Samstag, 27. September

Mehr Infos zur BERLIN VITAL auf Seite 8



RAHMENPROGRAMM - ZIELGERADE
12:00 – 14:30 Uhr

MARATHON VILLAGE Brandenburger Tor (WIC)
11:00 – 21:00 Uhr

Countdown und Warm up  14:30 Uhr – 16:00 Uhr

Infos, letzte Hinweise, Interviews – Brandenburger Tor/Startbereich

35. real,- BERLIN-MARATHON  16:00 – 18:45 Uhr

MARATHON PARTY SKATING  21:00 Uhr – ENDE

Show, Sport und Spaß bestimmen das Rahmenprogramm auf der
Marathon Zielgerade am Brandenburger Tor. Wir werden Euch zeigen,
was auf Rollen alles möglich ist. Ob KidsCup, Freestyle-Skater, Nordic-
Skating und weitere Überraschungen – hier könnt Ihr alles ausprobieren
und spannende Inline-Acts vor dem Marathon-Start verfolgen.
u.a. SCC-Skating KidsCup: 13:00 Uhr

Die große „Marathon Party Skating” ist der würdige Abschluss des
Marathontages sowie eines langen erlebnisreichen Inline Sommers.
Wir präsentieren Euch die Sieger, kühle Getränke und heiße Rhytmen.
Die Aufregungen des Tages haben sich noch längst nicht gelegt.
Rund 2.000 Feierlustige tanzten im letzten Jahr bis in die frühen
Morgenstunden.

Das MARATHON VILLAGE am Brandenburger Tor – präsentiert vom
World Inline Cup – ist der Treffpunkt für alle Inline-Skater am Marathontag.
Hektische Anspannung vor dem Start, Ausgelassenheit und Entspannung
nach dem Rennen. Neuigkeiten aus der Inline-Industrie, Unterhaltung
und kulinarische Angebote sorgen für gute Laune.

70er Jahre Live-Konzert                19:30 Uhr

Wir feiern 35 Jahre real,- BERLIN-MARATHON
Platz des 18. März am Brandenburger Tor (Eintritt frei)

Heute zählt‘s!
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Samstag, 27. September



Info Willkommen in Berlin

Willkommen
in Berlin

Bucht Eure Bahnfahrt und fahrt zum Festpreis von 109,- Euro hin und zurück in der 2. Klasse oder 149,-Euro in
der 1. Klasse aus ganz Deutschland mit der Deutschen Bahn zum 35. real,- BERLIN-MARATHON.
Die Vorteile:
• Eure Fahrkarte gilt für die Fahrt von jedem DB-Bahnhof nach Berlin und zurück.
• Gültig vom 23.09.2008 bis einschließlich 02.10.2008 für die Hin- und Rückfahrt. Ihr könnt die Fahrt 

unterbrechen und eine Übernachtung einplanen.
• Jede/r Teilnehmer/in kann unbegrenzt Veranstaltungs-Fahrkarten kaufen. Die Fahrt ist nur mit einem

offiziell gemeldeten Teilnehmer möglich (Vorlage der Anmeldebestätigung ist notwendig).
• Nur buchbar bis zum 05.09.2008.
• Spezielle Fragen rund um die Veranstaltungs-Fahrkarte richtet bitte an: deutschebahn@berlin-marathon.com
• Das Bestellformular und weitere Konditionen könnt Ihr im Internet unter:

www.real-berlin-marathon.com/bahn herunterladen.

Spezial-Marathon-Angebot mit der Deutschen Bahn!

Infos zu Hotelunterkünften findet Ihr auf unserer
Webseite: www.real-berlin-marathon.com/hotels

Mit der CityTourCard können Berlin Besucher das BVG- und
S-Bahn-Netz preisgünstig nutzen. Darüber hinaus gibt es
Ermäßigungen bei vielen touristischen Angeboten. Bereits
mit der Anmeldung vorbestellte CityTourCards erhaltet Ihr
in einem separaten Schreiben zugeschickt. Informationen
zur nachträglichen Bestellung der CityTourCard findet Ihr
im beiliegenden CityTourCard Flyer.

Hotels

CityTourCard für Berlin Besucher

Eure Stadtrundfahrt
Unter Vorlage Eures vorbestellten Bons könnt Ihr an der
Stadtrundfahrt teilnehmen. Bitte mailt, wenn möglich,
den Wunschtermin und die Abfahrtszeit an:
info@berolina-berlin.com. Direktbuchungen können
noch bei der Abfahrt vorgenommen werden, solange freie
Plätze vorhanden sind.

Termine Abfahrt Information
Donnerstag, 25. Sep. Reguläre City Circle Tour Informationen zur Route und zu den Halte- 

zwischen 10:00 und 16:00 Uhr punkten unter www.berolina-berlin.com
Freitag, 26. Sep. 14:00,15:00 und 16:00 Uhr Abfahrt und Ankunft in der Nähe des Kabelwerks 

Dauer ca. 2 Stunden, City Circle Tour mit Teilen
 des Marathon Streckenverlaufs
Samstag, 27. Sep. 10:00,10:30, 11:00, 11:30,

12:00, 12:30 und 13:00 Uhr
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World Inline Cup – Stand nach 9 von 11 Rennen

Men
1. Luca Saggiorato, ITA, Rollerblade MPC, 741 pts.
2. Yann Guyader, FRA, Powerslide Alessi, 715 pts.
3. Francesco Zangarini, ITA, Rollerblade MPC, 666 pts.
4. Massi Presti, ITA, Luigino Answer Wheels, 628 pts.
5. Fabio Francolini, ITA, Powerslide Alessi, 552 pts.

32. Felix Rijhnen, GER, Powersilde Phuzion, 153 pts.

Women
1. Cecilia Baena, COL, Bont Wheels, 985 pts.
2. Nicole Begg, NZL, Bont Wheels, 703 pts.
3. Alexandra Vivas, COL, Bont Wheels, 643 pts.
4. Liana Holguin, COL, Inline Center Matter, 550 pts.
5. Sandra Gomez, ESP, Powerslide Alessi, 536 pts.

11. Jana Gegner, GER, Rollerblade MPC, 426 pts.
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World Inline Cup ‘08
... die Entscheidung!

Der World Inline Cup (WIC) ist die weltweit
spektakulärste Rennserie. Zum fünften Mal hin-
tereinander ist der real,- BERLIN-MARATHON das
finale Rennen des WIC und damit das weltweit
Wichtigste.

In diesem Jahr umfasst die Serie 11 Rennen über drei
Kontinente. Titelverteidiger sind der Italiener Massimilliano
Presti vom Team Bont Hyper sowie seine Landsfrau Laura
Lardani vom Team Sportvital Rollerblade World.

Nach dem Rennen in Zürich/CH (02. August) und Biel/CH
(09. August) muss die Entscheidung über den Gesamtsieg

im letzten Rennen der Saison in Berlin fallen. Bei den
Damen führt unangefochten die derzeit weltbeste Skaterin
Cecilia Baena vom Team Bont Wheels aus Columbien.
Bei den Herren ist es deutlich spannender. Hier führt der
Italiener Luca Saggiorato vom Team Rollerblade MPC.
Beide konnten bereits den real,- BERLIN-MARATHON
für sich entscheiden.

Deutschlands beste Skaterin Jana Gegner vom Team
Rollerbalde MPC, gewann mit dem WIC Sursee/CH auch
in diesem Jahr ein Rennen des World Inline Cup.

www.world-inline-cup.com
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Info BERLIN VITAL

Sich regen bringt Segen
Das weiß auch jeder Marathonläufer. Die Messe BERLIN VITAL
geht neue Wege und zieht nach 20 Jahren bei der Messe
Berlin unter dem Funkturm in neue Hallen. Das denkmal-
geschützte ehemalige Kabelwerk Siemensstadt auf der Insel
Gartenfeld bietet den Ausstellern völlig neue Möglichkeiten
sich zu präsentieren. Ein einzigartiges Messeambiente erwartet
die 120.000 Besucher und Teilnehmer, die sich, wie gewohnt,
gezielt informieren, vom Show-Programm unterhalten lassen,
einen Gesundheits-Check vornehmen oder die obligatorische
Portion Nudeln verspeisen können.

Die neue Messe-Location hat es in sich
Das Bühnenprogramm und die Pasta-Party finden auf einer
Freifläche an der frischen Luft statt, im Biergarten kann man
etwas gegen Durst und müde Beine tun, der Park mit seiner
300 m-Runde eignet sich ideal für den Bambini-Lauf und
auf dem Hohenzollernkanal kann man Ruderer beim Training
beobachten. Vom U-Bahnhof Paulsternstraße zu den Hallen
verkehrt ständig ein Bus-Shuttle für alle, die auf den knappen
Kilometer zu Fuß verzichten wollen. Für die Autofahrer sind
ausreichende Parkmöglichkeiten vorhanden.

…und noch was zur Geschichte
Das Kabelwerk war 1911 der größte zusammenhängende
Hallenkomplex Europas und gilt kulturhistorisch als eines
der bedeutendsten Bauwerke aus der Epoche der Industrie-
produktion in der Kaiserzeit. Das architektonisch reizvolle
Gelände wurde bis 2002 unter anderem zur Produktion
von elektrischen Drähten, Stark- Strom-, Nachrichten- und
Hochfrequenztechnik benutzt. Die Hallen bieten 35.000 qm
Industriegeschichte, ausgestattet mit modernster Technik.

Wir freuen uns, Euch bei der Messe BERLIN VITAL
Herbst an ihrem neuen Standort begrüßen zu dürfen!

Messe BERLIN VITAL Herbst
zu neuen Ufern



Die BERLIN VITAL Herbst im Rahmen des 35. real,-
BERLIN-MARATHON bietet Ausdauersportlern
einen deutschlandweit einzigartigen Service an
Informationen, News und Produktvielfalt.

Auf 16.000 m2 Ausstellungsfläche präsentieren sich auch
2008 mehr als 160 internationale Aussteller aus den
Bereichen Ausdauer, Medizin, Gesundheit, Fitness,
Reisen, Ernährung und Sportinnovation. Neben dem
Angebot an Sportartikeln und Accessoires wird Euch auf
der großen Eventbühne ein unterhaltsamer und informa-
tiver Mix aus Talks, Top-Athletenvorstellungen und
Tanzvorführungen geboten. Ein für Skater besonderes
Highlight stellt das INLINE VILLAGE Messe dar (mehr
Infos Seite 4).

Medical Center
Für alle Sportmedizin- und Gesundheitsinteressierten
bieten die Health Points des Medical Centers wieder
viele Informationen zu den Themen Sport und Gesundheit.
Das mehrsprachige Medical Team aus verschiedenen
medizinischen Bereichen beantwortet gerne Eure per-
sönlichen Fragen und führt vor Ort Gesundheits-Test
und Vorsorge-Checks durch. Insbesondere wenn Euch
eine plötzliche Erkältung mit Fieber plagt, Ihr Euch unwohl
fühlt oder Schmerzen am Bewegungsapparat verspürt,
zögert nicht die medizinische Notfallberatung inkl.
Entzündungs-Check in Anspruch zu nehmen. Das gibt
Euch Sicherheit für den Start. Im Falle einer gesundheit-
lichen Gefährdung raten wir jedoch von einer Teilnahme
ab. Eure Gesundheit steht an erster Stelle!

 Startunterlagen
Die Startnummernausgabe erfolgt vom 25. bis 27. Sep-
tember 2008 (Samstag bis 12:00 Uhr) gegen Vorlage
der Orginal-Anmeldebestätigung. Besitzer eines
ChampionChips bringen diesen bitte für die
Registrierung mit. Mietchips sind ebenfalls dort
erhältlich. Die Chipmiete (6,- Euro) wurde bereits mit
der Anmeldung bezahlt. Nicht zurückgegebene Chips
werden nach dem Lauf mit weiteren 25,- Euro nachbe-
lastet.

Alle Teilnehmer/innen mit vorbestellten Zusatz-

leistungen (adidas Finisher- und Event-T-Shirts,
Pasta, Stadtrundfahrt) finden an Ihrer Startnum-
mer entsprechende Gutscheine zum Abtrennen.
Diese werden auf der BERLIN VITAL eingelöst. Eine
spätere Einlösung ist nicht möglich. Für die bestellte
Medaillengravur befindet sich ein entsprechender Vermerk
auf der Startnummer (siehe Seite 20).

Pasta-Lounge
Von Donnerstag bis Samstag könnt Ihr während der
Öffnungszeiten die Pasta-Lounge besuchen.
Die Pasta, frisch aus italienischer Meisterhand zubereitet,
ist gegen Vorlage der vorbestellten Pasta-Gutscheine
sowie im freien Verkauf erhältlich.

  real,- BERLIN-MARATHON Souvenirs
Besucht unseren Souvenirstand auf der BERLIN VITAL
Herbst 2008. Hier findet Ihr eine breite Auswahl an
Souvenirartikeln rund ums Laufen und den real,- BERLIN-
MARATHON. u.a. vorbestellte adidas Event-bzw.
Finisher-T-Shirts. Diese sind auch (so lange der Vorrat
reicht) am Veranstaltungstag bis 16:00 Uhr am Branden-
burger Tor (Ebertstraße) erhältlich.
Alle Souvenirs sind auch jederzeit im Online-Shop unter
www.shop.berlin-marathon.com bestellbar.
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BERLIN VITAL Herbst 2008

Alle Teilnehmer/innen am 35. real,- BERLIN-
MARATHON und 2 Begleitpersonen sowie Kinder und
Jugendliche bis 18 Jahren haben freien Ein-
tritt,außerdem die Teilnehmer/innen am Bambini-
Lauf und deren Angehörige.
Eintritt für weitere Messebesucher: 2,- Euro

Bitte beachten! Neuer Messestandort: im Kabelwerk Siemens, Gartenfelder Str. 28



35. real,- BERLIN-MARATHON am Sonntag

40.000 Läufer warten
auf Eure Unterstützung

Wären 40.000 Skater am Start denkbar? Was sicherlich
bei den Inline-Skatern kaum zu bewältigen wäre, ist bei
den Läufern Realität. Die Rekordteilnehmerzahl von
40.000 Läufern geht am Sonntag, den 28. September
um 9:00 Uhr auf die Strecke des 35. real,- BERLIN-
MARATHON. Der Laufboom ist also ungebrochen.

Zum Mitfeiern: 35 Jahre real,- BERLIN-MARATHON
1974 wurde im Grunewald der 1. Berliner Volksmarathon
ausgetragen. Die 70er Jahre sind unvergessen. Wer mit
der Mode ging, stand auf Schlaghosen, Plateauschuhe
und langes Haupthaar. Im Westen regierte Willy Brand,
im Osten Erich Honecker und es gab einen Bundes-
präsidenten, der in aller Öffentlichkeit „Hoch auf dem
gelben Wagen“ sang. Der Deutsche Sportbund erfand
mit Trimmy ein Maskottchen und mit „Trimm Dich –
durch Sport“ einen Slogan, der die Breitensportbewegung
unterstützen sollte. Volksläufe über 5-20 km kamen
immer mehr in Mode, die Vorläufer der heutigen
Marathonbewegung.

Kater zählt nicht, Läufer anfeuern!
Wir blicken zum Marathon-Jubiläum in die siebziger
Jahre zurück. Ein Festival mit den Stars und Hits der 70er
Jahre wird die Stimmung dieser Zeit wiederaufleben
lassen. Am Marathon-Wochenende steigt das große

radioBerlin 88,8 Live-Konzert am Brandenburger Tor mit
Spitzenkünstlern aus den 70er Jahren (Samstag 19:30,
Eintritt frei). Am Marathonsonntag verwandelt radioBerlin
88,8 zusammen mit dem rbb-Fernsehen den Breitscheid-
platz in eine original 70er-Jahre Kulisse, von der aus die
Läufer stilecht mit den Rhytmen der 70er angefeuert
werden.

Findet Euch also früh genug an der Laufstrecke ein,
ausschlafen geht am Marathonwochenende nicht. Nicht
zu vergessen, viele Läufer werden Euch bereits am
Samstag unterstützt haben. Die Laufstrecke findet Ihr
unter: www.real-berlin-marathon.com
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Ablauf am Sonntag, 28. September 2008:
• 8:35 Uhr Start Rollstuhlfahrer
• 8:40 Uhr Start Handbiker
• 9:00 Uhr Start Läufer / Power-Walker

Start: Straße des 17. Juni, Nähe „Kleiner Stern“
Ziel: Straße des 17. Juni, Nähe Sowj. Ehrenmal

• 14:00 bis Abschlussfeier
18:00 Uhr am Brandenburger Tor

• ab 20:00 Uhr Marathon Party Running
im Postbahnhof am Ostbahnhof, Straße der Pariser
Kommune 8, 10243 Berlin
Mit den Startunterlagen erhaltet Ihr die Eintrittskarte.

Start zum 1. BERLIN-MARATHON am 13.10.1974



  Anfahrtsmöglichkeiten
Plant 90 Minuten bis 2 Stunden für die Anreise
zum Start ein – die Wege sind lang.
Vergebt Eure Chance nicht dadurch, dass Ihr durch Hektik
in den letzten Minuten oder durch Zuspätkommen die
„Nerven verliert“ und dadurch nicht Eure optimale und
erhoffte Leistung bringt.
Da in der Umgebung des Startgeländes keine Park-
möglichkeiten für PKW und Busse vorhanden sind, bit-
ten wir Euch, die öffentlichen Verkehrsmittel zu benutzen.
S-Bahn und U-Bahn haben sich auf das Marathon-Wo-
chenende eingestellt und erhöhen zur Veranstaltung auf
einigen Linien ihre Zuglängen und Taktzeiten zum Start-
bereich, damit Ihr schnell und bequem zum Start gelangt.

(siehe: www.real-berlin-marathon.com/letzte_infos)
Bitte beachtet, dass die Anreise mit öffentlichen
Bussen (Bus 100, 123, 147, M48, 187, 200) auf
Grund der vorgezogenen Streckensperrung kom-
plizierter werden kann.
Es besteht zu den umliegenden Straßen des Startge-
biets keine Durchfahrtsmöglichkeit mehr.

Linie nach von bis Umsteigebahnhof umsteigen bis (Zugang Startbereich) Gesamtfahrtzeit
U 1* Uhlandstraße Warschauer Straße Hallesches Tor (ca. 10 min) U 6 Friedrichstraße (ca. 5 min) ca. 18 min *
  Fußweg von der Linie U1 zur U 6 von 4 min beachten!
U 1* Warschauer Straße Uhlandstraße Gleisdreieck (ca. 8 min) U 2 Potsdamer Platz (ca. 3 min) ca. 12 min *
Ersatzverkehr auf der Strecke U 1 (vom 28.07. bis 30.10.):                                           *Fahrzeitver-
Uhlandstraße       < > Wittenbergplatz nutzen Sie bitte die Busse M 19 oder M 29                                     längerung
Wittenbergplatz   < > Hallesches Tor fahren die Züge der U 3      wegen Bus-
Hallesches Tor      < > Kottbusser Tor Ersatzverkehr mit Bussen             Ersatzverkehr
U 2 Pankow Ruhleben  Potsdamer Platz ca. 25 min
U 2 Ruhleben Pankow  Potsdamer Platz ca. 22 min
U 3 Nollendorfplatz Krumme Lanke Nollendorfplatz (ca. 24 min) U 2 Potsdamer Platz (ca. 8 min) ca. 32 min
U 5 Alexanderplatz Hönow Alexanderplatz (ca. 32 min) U 2 Potsdamer Platz (ca. 10 min) ca. 42 min
U 6 Alt-Mariendorf Alt-Tegel  Friedrichstraße ca. 20 min
U 6 Alt-Tegel Alt-Mariendorf  Friedrichstraße ca. 17 min
U 7 Rudow Rathaus Spandau Mehringdamm (ca. 34 min) U 6 Friedrichstraße (ca. 7 min) ca. 41 min
U 7 Rathaus Spandau Rudow Mehringdamm (ca. 23 min) U 6 Friedrichstraße (ca. 7 min) ca. 30 min
U 8 Hermannstraße Wittenau Alexanderplatz (ca. 22 min) U 2 Potsdamer Platz (ca. 10 min) ca. 32 min
U 9 Osloer Straße Rathaus Steglitz Zoolog. Garten (ca. 11 min) U 2 Potsdamer Platz (ca. 10 min) ca. 21 min
U 9 Rathaus Steglitz Osloer Straße Zoolog. Garten (ca. 11 min) U 2 Potsdamer Platz (ca. 10 min) ca. 21 min

U-BahnUU

Die S-Bahn-Haltestelle „Unter den Linden” wird aus Sicherheitsgründen gesperrt!

Diese Angaben sind nur reine Fahrtzeiten. Bitte beachtet die Fußwege beim
Umsteigen und auch beim Zugang von den Bahnhöfen zum Start-/ Zielbereich.
Alle Angaben ohne Gewähr!

Für aktuelle Fahrplanänderungen siehe unter:
www.s-bahn-berlin.de oder www.bvg.de

S

UU
UU
S

Anfahrtsmöglichkeiten zum Startbereich:
• -Bahnlinie U 2 bis Potsdamer Platz
• -Bahnlinie U 6 bis Friedrichstraße
• -Bahnlinien S 5 / S 75 / S 7 / S 9

bis Friedrichstraße oder Berlin-Hauptbahnhof
• -Bahnlinien S 1 / S 2 / S 25

bis Potsdamer Platz oder Friedrichstraße

Der 35. real,- BERLIN-MARATHON

Inline-Skating

Die wichtigsten Verbindungen und Fahrzeiten zum Startgebiet
Linie  nach Fahrtrichtung von bis (Zugang Start-/Zielbereich)                   Fahrtzeit
S 5 Strausberg Nord West > Ost Westkreuz Berlin-Hauptbahnhof oder Friedrichstraße ca. 14 – 17 min
S 75 Wartenberg West > Ost Spandau Berlin-Hauptbahnhof oder Friedrichstraße ca. 28 – 30 min
S 7 Ahrensfelde West > Ost Potsdam Hbf. Berlin-Hauptbahnhof oder Friedrichstraße ca. 38 – 41 min
S 9 Flughafen Bln-Schönefeld West > Ost Spandau Berlin-Hauptbahnhof oder Friedrichstraße ca. 28 – 30 min
S 9 / S 7 / S 75 / S 5 Ost > West Ostkreuz Friedrichstraße oder Berlin-Hauptbahnhof ca. 10 – 15 min
S 1 Oranienburg Süd > Nord Wannsee Potsdamer Platz oder Friedrichstraße ca. 29 – 33 min
S 2 Bernau Süd > Nord Priesterweg Potsdamer Platz oder Friedrichstraße ca. 10 – 14 min
S 25 Hennigsdorf Süd > Nord Priesterweg Potsdamer Platz oder Friedrichstraße ca. 10 – 14 min
S 1 Wannsee. Nord > Süd Oranienburg Friedrichstraße oder Potsdamer Platz ca. 44 – 48 min
S 2 Blankenfelde Nord > Süd Bornholmer Straße Friedrichstraße oder Potsdamer Platz ca. 10 – 14 min
S 25 Lichterfelde Süd Nord > Süd Bornholmer Straße Friedrichstraße oder Potsdamer Platz ca. 10 – 14 min

S-BahnS
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Info Start

Start-/Zielbereich
Kein Zugang zum Start-/Zielbereich für Begleiter.
Den Startbereich können aus Sicherheitsgründen nur
Skater mit offiziellen Startnummern betreten.
Der Startbereich ist ab 14:00 Uhr geöffnet, der Start des
Marathon ist um 16:00 Uhr.
Verabschiedet Euch bitte vorher von Angehörigen
und Freunden.
Alle Zugangsmöglichkeiten und sämtliche Ein-
richtungen des Start-/Zielbereichs entnehmt bitte
der Karte auf Seite 20 – 21.
Im Start-/Zielbereich zwischen Reichstag und Bundes-
kanzleramt sind Umkleidezelte und ausreichend Toiletten
vorhanden. Bitte benutzt nur diese Einrichtungen.

Kleiderablage
Eure Kleidung gebt bitte spätestens bis 15:30 Uhr an
dem Zelt ab, welches mit Eurer Startnummer versehen
ist. Benutzt nur den Kleidersack, den Ihr bei der Start-
nummernausgabe erhalten habt und der Eure Startnum-
mer trägt. Verwendet bitte keine Kartons oder Koffer.
Packt keine Wertgegenstände oder zerbrechliche Sachen
in den Kleidersack.
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für
Beschädigung oder Verlust.

  INFO-Stand
Ein INFO-Stand ist an der Kreuzung Scheidemannstraße/
Heinrich-von-Gagern-Straße

  Startnummer
Zum Start sind nur Teilnehmer/innen mit Startnummern
des 35. real,- BERLIN-MARATHON 2008 zugelassen.
Die Startnummer ist nicht übertragbar.

Auf der Rückseite der Startnummer befindet sich Euer
„NOTFALLHILFEPASS“. Zur eigenen Sicherheit und
schnellstmöglicher Hilfeleistung füllt diesen bitte mit den
entsprechenden persönlichen Daten aus.  Achtet darauf,
die Berliner Unterkunftsadresse (Hotel u.a.), Zimmer-
nummer bzw. Telefonnummer anzugeben.

Die Rufnumer für jegliche Notfälle ist:
112 (Feuerwehr), Stichwort: MARATHON.

Die Startnummer ist gut sichtbar auf der Brust zu
tragen und darf nicht verändert werden. Auf der
Strecke sind Videokontrollpunkte eingerichtet.
Änderungen führen zur Disqualifikation!

Achtet bitte darauf, dass sich kein(e) Skater/innen ohne
Startnummer unter die ordnungsgemäß gemeldeten
Teilnehmer schmuggeln. Diese Skater/innen verfälschen
das Leistungsbild und nehmen die Dienste und Hilfen in
Anspruch, die nur für Euch vorgesehen sind.

Zeitmessung und
  Zwischenzeitenkontrolle
Mit ChampionChip – ohne Chip erfolgt keine
Zeitmessung!
Die Zeitmessung erfolgt ausschließlich mit dem Cham-
pionChip, von der Firma Mika Timing GmbH,  Strun-
depark, Kürtener Str. 11 B, 51465 Bergisch-Gladbach,
Fon: (022 02) 240 11 13, Email: info@championchip.de

Den Chip bitte sicher in der Schnürung auf dem
Spann des Schuhs befestigen (nicht mit Metall
anbinden), sonst erfolgt keine Zeitmessung.
Ihr erhaltet die Nettolaufzeit nur, wenn Ihr die am Start
und Ziel ausgelegten Zeitmess-Matten überrollt. Ebenso
müssen alle auf der Strecke ausgelegten Matten über-
rollt werden. Zwischenzeiten-Kontrollen: Wer keine
Zwischenzeiten nachweisen kann, wird disqualifiziert.

Die Rückgabe des unbeschädigten Chips muß am Ver-
anstaltungstag (bis spätestens 21:00 Uhr im Bereich der
Kleiderablage) erfolgen. Chip-Rückgabe-Stand siehe Start-
/Zielkarte auf Seite 20.

Aus technischen Gründen wird auch bei der Ver-
wendung der ChampionChip Zeitmessung die
Teilnehmererfassung beim Start ca. 20 Minuten
nach dem Startschuss abgeschaltet.
Ein späterer Start ist nicht möglich.

  Medizinische Absicherung im
  Start/Ziel und Streckenbereich
Für Erste-Hilfe-Leistungen stehen Ihnen das Medical
Team, Fahrradärzte, die Sicherheitsdienste von Hilfsorga-
nisationen sowie Streifen der Berliner Feuerwehr zur
Verfügung. Unser medizinisches Netz ist flächendeckend.
Scheut Euch nicht unser medizinisches Personal bei
Beschwerden anzusprechen.

Solltet Ihr einen Notfall melden wollen, wendet Euch
bitte schnellstmöglich an einen Passanten, der über
Mobil-telefon die Notfallnummer wählt.

Im Notfall: 112.
Bitte bei Anruf das Stichwort „Marathon” nennen!



WIC Teams
nationale Teams

WIC Teams
nationale Teams

Speed

Sport

Fitness 1

Fitness 2

Fun 1

Fun 2

prof. Skate-Teams
Bestzeit < 1:20:00

prof. Skate-Teams
Bestzeit < 1:12:59

Bestzeit
< 1:22:59

Bestzeit
1:23:00–1:29:59

Bestzeit
1:30:00–1:37:59

Bestzeit
1:38:00–1:44:59

Bestzeit
1:45:00–2:00:00

Bestzeit
> 2:00:00

MenMen

WomenWomen brutto

brutto

netto

netto

netto

netto

netto

netto

Startblöcke Kategorien Qualifikationen Wertungsmethode
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InfoSicherheit

Solltet Ihr nach dem Zieleinlauf Skaterinnen oder
Skater suchen und Euch Sorgen um den Verbleib
machen, haben wir eine Hotline geschaltet.
Info Such-Telefon: 0800 56 42 66 48 37

  Start-Blockeinteilung
Der Start ist um 16:00 Uhr (der Start wird bei jedem
Wetter freigegeben) auf der Straße des 17. Juni, Nähe
„Kleiner Stern“ (siehe Start-/Zielkarte auf Seite 20-21).

Es erfolgt bei der Aufstellung keine gesonderte Berück-
sichtigung von lizensierten Skatern, die Einteilung der
Startblöcke wird ausschließlich nach Bestzeiten vorge-
nommen!

Bestzeit Blockeinteilung Skater
Der Start erfolgt in Blöcken. Diese sind auf Eurer Start-
nummer sowie bei der Startaufstellung mit den Buch-
staben A-G gekennzeichnet. Um das Teilnehmerfeld zu
entzerren wird mit einer Zeitverzögerung von mindestens

1 Minute aus den verschiedenen Blöcken gestartet.

Die Startblöcke sind nach den angegebenen Bestzeiten
unterteilt. Bitte begebt Euch in den dafür vorgesehenen,
Eurer Leistung und Eurem Fahrkönnen entsprechenden
Startblock. Ihr gefährdet nur Euch und die anderen
Teilnehmer, wenn Ihr Euch in einen anderen Startblock
„vordrängelt“!

Wertungsmethode
Der Block A/women und Block A/men wird in der Ergeb-
nisliste komplett Brutto gewertet (Zeitmessung vom
Startschuss bis zum Zieleinlauf). Bei allen anderen Blöcken
wird eine Nettowertung vorgenommen (Zeitmessung
vom tatsächlichen Überfahren der Startlinie bis zum
Zieleinlauf).

Die Resultate werden in zwei separaten Ergebnislisten
dargestellt.

 Start-Blockeinteilung Inline-Skating Marathon
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Info Sicherheit

KM 4
Ort/Situation Gotzkowskybrücke/Alt-Moabit,

Gefälle, Rechtskurve (geteilte Fahrbahn)
Hinweis Achtung! Anspruchsvolle Fahrstrecke
Siehe Streckenplan A

KM 6–7
Ort/Situation Einfahrt in die Otto-von-Bismarck-Allee, Fahrbahn-

verengung, Gefälle, Linkskurve (geteilte Fahrbahn)
Hinweis Achtung! Anspruchsvolle Fahrstrecke
Siehe Streckenplan B

KM 8
Ort/Situation Reinhardtstr./Friedrichstraße-Torstraße,

nur eine Spur auf Friedrichstraße
Hinweis Achtung!

Schienen u. anspruchsvolle Fahrstrecke
Siehe Streckenplan C

KM 16
Ort/Situation Kottbusser Damm/Ecke Urbanstraße
Hinweis Achtung! Anspruchsvolle Fahrstrecke

spitze Rechtskurve (über 90 Grad)
Siehe Streckenplan D

KM 24–25
Ort/Situation Schmiljanstr./Bundesallee, schnelle Richtungswechsel
Hinweis Achtung! Anspruchsvolle Fahrstrecke
Siehe Streckenplan E

KM 37
Ort/Situation Leipziger Str., Schienen in Fahrtrichtung

(direkt angrenzend an Fahrbahn)
Hinweis Achtung! Schienen
Siehe Streckenplan F

KM 42
Ort/Situation Pariser Platz - Platz des 18. März,

Durchfahrt Brandenburger Tor
Hinweis Achtung! Verengung bei der Tordurchfahrt,

zwei Durchfahrtsmöglichkeiten
Siehe Streckenplan G

Streckenhinweise
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W
ilhelm
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Leipziger Str. !! !!!! !!
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-
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e
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janstr.

!!

!!
!!
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  Verhaltensregeln
Folgende Hinweise zum Fahrverhalten in größeren Gruppen

1. Ein Arm zeigt nach oben = Achtung! Erhöhte 
Aufmerksamkeit

2. Beide Arme hoch = Langsamer fahren! Abbremsen!

3. Beide Arme links = Linkskurve

4. Beide Arme rechts = Rechtskurve

5. Beide Arme nach unten = Schwellen/Schienen

6. Eine Hand nach unten = Schlagloch/Gullideckel etc.

7. Arm zeigt zur Seite = Teilnehmer will aus Gruppe
aus- bzw. in die Gruppe einscheren



!

InfoSicherheit / Strecke

beim real,- BERLIN-MARATHON
Das Abschlussrennen der „Mini-Serie“ SCC-
Skating KidsCup 2008 findet im Rahmen des
35. real,- BERLIN-MARATHON statt.

Teilnehmen können Kinder bis zum Alter von 13
Jahren. Jeder kann mitmachen, eine besondere Leis-
tungsfähigkeit ist nicht erforderlich. Je nach Alters-
klasse gibt es am Samstag, den 27.09. ab 13:00 Uhr
drei verschiedene Rennen am Brandenburger Tor.
Jungen und Mädchen starten in unterschiedlichen
Kategorien. Jeder bekommt zur Belohnung eine
Urkunde und eine Medaille.

Die Anmeldung erfolgt nur auf der Messe BERLIN
VITAL (Messe Berlin) von Do. den 25.09. bis Samstag
den 27.09. (12:00 Uhr). Die Teilnahmegebühren
betragen 2 Euro. Handschützer und Helm sind Pflicht
für alle Kids. Es wird empfohlen auch Ellenbogen-
und Knieschoner zu tragen.

Weitere Infos zum SCC-Skating KidsCup
auch unter www.skating.com

Die Kleinen ganz groß!  Hinweisschilder auf der Strecke

Bekleidung
Helmpflicht und Schutzkleidung empfohlen.

 Helfer, Fahnen, Hütchen,
  Signale auf Strecke
Neben den Hinweisschildern gibt es zahlreiche weitere
Sicherheitshinweise auf der Strecke. Insbesondere sind
die in den Vorabinformationen nach Prioritäten aufge-
führten Streckenpunkte durch zusätzliche Helfer, Fahnen,
Hütchen und Signale gekennzeichnet.

Strecke
Die Strecke des 35. real,- BERLIN-MARATHON für Inline-
Skater ist 42,195 km lang, nach den Regeln von AIMS/
IAAF vermessen (durch Siegfried Menzel) und wird
jährlich vom AIMS- und DLV-Kampfrichter Hugh Jones,
London überwacht.
Die Strecke ist verkehrsfrei, äußerst flach und damit
schnell. Alle 5 Kilometer-Punkte an der Strecke sind
beschildert, ebenso der Halbmarathon-Punkt und jeder
Kilometer ab km 30. Begleitfahrzeuge (PKW, Fahr- und
Motorräder) sind auf der Strecke nicht zugelassen.
Die Teilnahme auf Skateboards oder anderen
rollenden Geräten (mit Ausnahme von Inline-
Skates und klassischen Roll-
schuhen) ist untersagt.

Achtung Engpass Rechtskurve Linkskurve

15



Die Mitnahme von Tieren, Kindern und Baby-Joggern
auf der Marathonstrecke ist ebenfalls nicht gestattet.

Versorgungspunkte
Da die Versorgung der Inline-Skater während des Mara-
thons nicht immer ganz einfach ist, habt Ihr bei der
Startnummernausgabe eine Trinkflasche erhalten. Wir
bitten Euch diese vor dem Start zu füllen und in Ihrer
Wettkampfbekleidung zu verstauen.

Zur Absicherung gibt es einige wenige Notver-
pflegungspunkte an den KM-Punkten 20, 30 und 36.

Alle Versorgungsstände befinden sich nur rechtsseitig.
Werft die leeren Trinkbecher an den Straßenrand. Ihr
helft damit auch den nachfolgenden Skatern. Schützt
die Umwelt und werft keine Becher, Flaschen und Reste
in fließende Gewässer.

Trinkt früh genug, besonders bei warmem Wetter.
Am Ende jedes Versorgungsstandes befinden sich
Toilettenkabinen.

Medizinische Hilfe
Auf der ganzen Strecke sind mobile Einheiten, wie
Krankenwagen, Motorräder oder Notfallrettungsfahr-
zeuge im Einsatz. Diese sind durch ein grünes Kreuz
oder Identifizierung „Doctor“ oder „Medical Service“
zu erkennen.

Im 1–3 km Abstand werden Schwerpunktbereiche
der mobilen Einheiten für den Teilnehmer sichtbar. Alle
mobilen Stationen sind mit mind. einem Arzt oder einem
Rettungssanitäter besetzt. Wenn Ihr medizinische Hilfe
benötigt, skatet oder geht bis zur nächsten mobilen
Versorgungsstelle (positionierter Krankenwagen).
Bei Stürzen oder schweren Zwischenfällen bittet einen
Passanten um die Alarmierung der
Notfallrettung Nr. 112 mit dem
Stichwort „Marathon“!

  Ziel
Das Ziel befindet sich auf der Richtungsfahrbahn der
Straße des 17. Juni vor dem Sowjetischen Ehrenmal und
ist bis 18:45 Uhr geöffnet.
Wenn Ihr die Ziellinie (Zeitmess-Matten) überrollt, ist
Eure Gesamtzeit registriert.

 Zeitlimit
Skater/innen, die ein Tempo laufen, das darauf schließen
läßt, dass der Marathon nicht unter 2:30 Std. beendet
werden kann, werden aus dem Rennen genommen und
per Bus ins Ziel gebracht.
Bitte rollt bis zum Ende des Zielbereiches zügig
weiter. Ihr erhaltet dort Eure Medaille und eine Wär-
mefolie. Anschließend verlasst bitte umgehend diesen
Bereich in Richtung Verpflegung. Dort stehen Getränke
und Obst bereit.

Info Strecke / Ziel

16

Ihr Marathon-Foto!

Unser Fotopartner Marathonfoto wird an verschiedenen
Streckenpunkten und im Ziel Bilder von Ihnen machen
(Bitte nicht vergessen zu lächeln und zu winken). Um
Euch die Fotos zuordnen zu können, müsst Ihr die
Startnummer gut sichtbar an der Brust tragen.
Im Internet unter www.marathonfoto.com könnt
Ihr dann mit Eurem Nachnamen und Eurer Startnummer
die Fotos einsehen und bestellen.
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InfoZiel

Falls Ihr Euch unwohl fühlt, solltet Ihr ärztliche
Hilfe in Anspruch nehmen.

Schüler/innen von Berliner Massageschulen stehen bereit,
Eure verhärtete Muskulatur aufzulockern. Sie werden
versuchen Euch zu helfen, aber denkt daran, dass auch
andere Skater in den Genuss der „hilfreichen Hände“
kommen wollen.

Holt dann Eure Kleiderbeutel ab. Die Kleiderablage
befindet sich noch an der gleichen Stelle wie vor dem
Start. Die Kleiderrückgabe erfolgt nur bei Vorlage
Eurer Startnummer bis 20:00 Uhr im Zielbereich!
Nicht abgeholte Kleiderbeutel liegen ab Montag (29.09.)
im Organisationsbüro, Glockenturmstr. 23, 14055 Berlin
zur Abholung bereit.

In einem abgesperrten Bereich sind Duschen mit warmem
Wasser für Sie aufgebaut.

Familientreffpunkt
Mit Angehörigen oder Freunden, denen wir aus verständ-
lichen Gründen den Zugang zum unmittelbaren Ziel-
bereich verwehren müssen, könnt Ihr Euch am Fami-
lientreffpunkt auf dem Verbindungsweg zwischen
Reichstag und Brandenburger Tor, unter dem Schild
mit dem Anfangsbuchstaben Ihres Namens, ver-
abreden und wiedertreffen (siehe Karte Start-/Ziel-
bereich Seite 20–21).

MARATHON VILLAGE Brandenburger Tor
Treffpunkt / Konzert

Nach dem Marathon würden wir uns freuen, Euch im
MARATHON VILLAGE am Brandenburger Tor begrüßen
zu dürfen. Eure Mitstreiter sowie weitere Versorgungs-
angebote erwarten Euch. Um 19:30 Uhr beginnt das
70-Jahre-Livekonzert zum 35. Jubiläum des real,- BERLIN-
MARATHONS. Der Weg vom Ziel bis ins MARATHON
VILLAGE ist ausgeschildert und auch in der Mitte dieser
Broschüre (Start- und Zielraumkarte) näher erläutert.

Ergebnisse – Sofort-Urkunde –
  Medaillengravur
Ihr könnt ca. 45 Minuten nach dem Zieldurchlauf im
MARATHON VILLAGE Euer vorläufiges Ergebnis erhalten.
Die Ergebnisliste und die Urkunde werden allen Teilneh-
mern, die das Ziel erreicht haben, nach Fertigstellung –
ohne Aufforderung – Anfang Dezember zugesandt.

Alle Ergebnisse findet Ihr auch im Internet unter
www.real-berlin-marathon.com.

Euer Ergebnis aufs Handy

Unter www.real-berlin-marathon.com könnt Ihr
bis zu drei Mobilfunknummern eintragen, an die nach
Zieldurchlauf automatisch und kostenlos die Zielzeit
gesendet wird.
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Info Ziel
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Medaillengravur
Der Stand für die Medaillengravuren befindet sich neben
dem Stand der Sofort-Urkunden am Brandenburger Tor
(Ebertstraße). Diese können nach dem Zieldurchlauf ange-
fertigt werden (siehe Karte Start-/Zielbereich Seite 20 –
21). Teilnehmer/innen mit vorbestellter Gravur finden ei-
nen entsprechenden Vermerk auf ihrer Startnummer und
müssen die Gravur am Veranstaltungstag vornehmen lassen.

Souvenirs
Finisher-Shirts können am Samstag, 27.09.2008 bis
20:00 Uhr am Brandenburger Tor (Ebertstraße) käuflich
erworben werden.

Marathon Party Skating &
  Marathon Party Running
Habt Ihr nach dem Marathon noch genug Energie für die
Marathon Party?!
Wie jedes Jahr ist die Marathon Party für Skater/innen
und für Läufer/innen Treffpunkt und krönender Abschluss
des real,- BERLIN-MARATHON-Wochenendes. Für alle
Unermüdlichen und Feierwütigen, die auf Ihre erfolgreiche
Marathonteilnahme mit vielen anderen „Leidensgenos-
sen/innen“ anstoßen wollen, ist dieses Jahr der Postbahn-
hof am Ostbahnhof Ort des Geschehens.

Auch Eure Freunde und Bekannten sind natürlich zum
„Feiermarathon“ herzlich eingeladen. Alle Teilnehmer/in-
nen des real,- BERLIN-MARATHON erhalten ihren Party-
Gutschein mit ihren Startunterlagen. Für Nicht-Teilnehmer
kostet die Marathon Party 5,- Euro Eintritt.

Verkehrsanbindung:
Der Postbahnhof am Ostbahnhof befindet sich in der
Straße der Pariser Kommune 8, 10243 Berlin. Um dorthin
zu gelangen, benutzt am besten öffentliche Verkehrsmittel:

S-Bahn: S3 / S5 / S7 / S75 / S9: Ostbahnhof

Bus: Linie 140 / 240 / 347: S-Bhf. Ostbahnhof

Mit dem Auto: Eine Anfahrtsbeschreibung findet Ihr auf
der Homepage des Postbahnhofs: www.postbahnhof.de/
file/2006021600171anfahrtsskizze.de

 Öffentlichkeitsarbeit – Mithelfen!
Verhelft der Skater-Bewegung in Deutschland zu größerer
Publizität: Benachrichtigt Eure lokalen Zeitungen und
lasst sie schon im Vorfeld von Eurer anstehenden Reise
zum 35. real,- BERLIN-MARATHON berichten, wie
auch von den Ergebnissen und Erlebnissen.

  Feedback – Eure Meinung ist uns wichtig!
Jahrelange Erfahrung ermöglicht uns, Euch den best-
möglichen Service und eine unvergessliche Teilnahme
beim real,- BERLIN-MARATHON zu bieten. Dennoch, es
gibt immer etwas zu verbessern, keiner ist unfehlbar.
Ihr könnt uns mit Eurer Kritik helfen, die Qualität des
real,- BERLIN-MARATHON zu sichern und zu verbessern.
Schickt uns Euer Feedback, was Euch vielleicht
nicht oder ganz besonders gut gefallen hat.

Schaut im Forum unter www.forum.berlin-
marathon.com vorbei oder schickt eine Mail an:
info@berlin-marathon.com

Einlass Marathon Party Skating:
Samstag, den 27. September ab 21:00 Uhr
Einlass Marathon Party Running:
am Sonntag, den 28. September ab 20:00 Uhr
Präsentation der Sieger jeweils um 23:00 Uhr
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InfoWegeplan
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Weg vom Bhf.
nur über Ebertstraße – Platz des 18. März – Scheidemannstraße
Bitte gehen Sie nur Richtung Ebertstraße zum Start-/Ziel-
bereich.

Weg vom Bhf.
über Georgenstraße – Reichstagufer – Friedrich-Ebert-Platz
von dort weitere Eingänge Platz der Republik und Paul-
Löbe-Allee!

Weg vom Bhf.
über Washington Platz – Moltke-Brücke – Willy-Brandt-Straße

Weg vom Bhf.
über Wilhelmstraße – Ebertstraße – Platz des 18. März –
Scheidemannstraße – Platz der Republik

Der S-Bahnhof                        wird aus Sicherheits-
gründen gesperrt!

Planen Sie für den Fußweg von den Bahnhöfen zum
Start-/Zielbereich ca. 15 bis 20 min. ein.

Directions from station
only via Ebertstraße – Platz des 18. März – Scheidemannstraße
Please only approach the start/finish area from the direction of
Ebertstraße.

Directions from station
via Georgenstraße – Reichstagufer – Friedrich-Ebert-Platz
there is then further access at the Platz der Republik and
Paul-Löbe-Allee!

Directions from station
via Washington Platz – Moltke-Brücke – Willy-Brandt-Straße

Directions from station
via Wilhelmstraße – Ebertstraße – Platz des 18. März –
Scheidemannstraße – Platz der Republik

The S-Bahn elevated train station                         will be
closed for security reasons!

Plan an extra 15–20 minutes for the walk from the stations
to the start/finish area.

Wegeplan Start- und Zielbereich                 map of paths to start/finish area

All information is subject to change!

UUSPotsdamer Platz

UUMohrenstraße

Unter den Linden

UUSPotsdamer Platz

Unter den Linden

Änderungen vorbehalten!

UUSFriedrichstraße

UUMohrenstraße
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Chip-Rückgabe / chip return

Foto / photo

Duschen / showers

Umkleidezelte / changing tents

Medizinische Hilfe / medical help

Information

Toiletten / toilets

Zugang zur Kleiderablage /
access to clothing drop-off area

Kleiderablage / clothing tents

WC

Tribüne

Voraburkunden / Medaillengravur
provisional certificate / medal engraving

Tribüne / grandstand

Merchandise

Wasser / water

Kein Zugang / no entry

Änderungen vorbehalten. Update: w
w

w
.real-berlin-m

arathon.com
/letzte_infos

WC WC WC WC

WC

WC WC WC

WC

7

8

WC WC WCWC

WC WC

gesperrter Bereich / prohibited area

Weg zu den Startblöcken A bis G
walk to the starting blocks A to G

Weg vom Ziel zum INLINE VILLAGE
walk from finish to the INLINE VILLAGE

Inline-Skating

STA
RT

> 2:00:00

1:45:00–2:00:00

1:38:00–1:44:59

1:30:00–1:37:59

1:23:00–1:29:59

< 1:22:59

< 1:12:59

< 1:20:00

Men
Women

Skater-Warm up
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BERLIN
MARATHON

35.
27. September 2008
Unter der Schirmherrschaft der Bundeskanzlerin

INLINE-SKATING



Eb
er

ts
tra

ße

Reichstagufer

Dorotheenstraße

SPREE

Platz des
18. März

Scheidemannstraße

Paul-Löbe-Alleeee

Platz der
Republik

Sowj. Ehrenmal

Reichstags-

Gebäude

ramt

 zum Berliner
Hauptbahnhof

Behrenstraße

WC
Fam

ilien-Sam
m

elpunkt
3

44

5

6

Medaillen
medals

marck-Allee Otto-von-Bismarck-Allee

K.
-A

de
na

ue
r-S

tr.

W
ill

y-
Br

an
dt

-S
tr.

        zum
Potsdamer

Platz

WC

WC

Z
IE

L

Tribüne

Tribüne

1

M

T
bis

U
Z

bis

6

5

fam
ily reuniting

FINISH
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Videowand
videoscreen

Brandenburger Tor

Zuschauerquerung

spectator crossing

j Ehrenmal

Eb
er

ts
tra

ße

Holocaust-

Mahnmal

A

L
bis

Paul-Löbe-Haus

Lost &
found

Folienfoils

Videowand

Videowand
videoscreen

Ve
rs

or
gu

ng
su

pp
ly

MARATHON
VILLAGE

Merchandise

2

3

Soforturkunden
Medaillengravur

M
A

S
S

A
G

E

Zielgerade



Französische Str.
W

erder Str.

Brückenstr.

Köpenicker Str. Straus-
berger
Platz

Lichtenberger Str.

Holzm
arktstr.

K
onzerthaus Berlin

am
 G

endarm
enm

arkt
Charlottenstr.

Pariser Pl.

Streckenplan - course m
ap

Streckenführung
Skater

am
 27. Septem

ber 2008
skaters’ course on Septem

ber 27, 2008

Verpflegungspunkt - G
etränke und O

bst
catering point- beverages and fruit

Erfrischungspunkt - nur W
asser

refreshm
ent station - w

ater only

Kilom
eter

A
A

chtung, G
efahrenstellen! - Attention!

N
e

u
k

ö
lln

Platz der
Luftbrücke

A

B

C

D

E

F

G


